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Was soll man machen, wenn man um seinen Lohn betrogen wird? Das fragt
sich ein Soldat, der jahrelang dem König treu gedient hatte. Dieser will ihm
den verdienten Lohn aber nicht geben. Was für ein Betrug! So muss der
Soldat Jakob nach Hause ziehen - ohne einen Taler in der Tasche. Der Weg ist
weit, im Wald allerdings findet er ein kleines Häuschen einer alten Frau. Dort
fragt er nach einer Kleinigkeit zu essen und einem Nachtlager. Die Alte will
ihm das auch geben, aber er muss dafür drei Arbeiten für sie ausführen: 
1. Einen Fuder Holz hacken, 2. Den Garten umgraben und 3. Ein blaues Licht
aus dem Brunnen heraufholen, welches der Alten dort hineingefallen ist. 
Puh, da gibt es ganz schön viel zu tun für Jakob! Als er schließlich das Licht
aus dem Brunnen holt, betrügt ihn auch noch die Alte. Sie lässt Jakob nicht
mehr hinauf. So scheint sein letztes Stündchen im Brunnen geschlagen zu
haben. Er will sich wenigstens noch ein letztes Pfeifchen gönnen und
entzündet das Pfeifchen mit dem blauen Licht … und damit beginnt ein
fantastisches Abenteuer! Der Geist des blauen Lichtes bietet dem Soldaten
seine Dienste an. Jakob beschließt, die Tochter des Königs, die Prinzessin
Morla, nachts für sich arbeiten zu lassen. Schuhe putzen, Betten machen,
Fenster putzen, aufräumen … das alles soll Morla in drei Nächten erledigen -
zur Strafe für ihren Vater, den betrügerischen König. Doch es kommt ganz
anders als geplant: die beiden verlieben sich ineinander! Findet die Liebe
ihren Weg? Das verraten wir in der Winter- und Weihnachtszeit!

Das magische Zaubermärchen gibt es 
als mobile Theaterproduktion ab November 2026 
an Grundschulen und anderen Institutionen zu erleben!

Weitere Infos & Buchung ab sofort unter:
Tel. 0451 – 4792047 oder per E-Mail:
theater-am-tremser-teich@arcor.de

www.theateramtremserteich.de
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Magisches  Zaubermärchen
frei nach den Brüdern Grimm

für Menschen ab 6 Jahren
(Spieldauer: ca. 90 Minuten; incl. Pause)
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